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Mit der Schwerdrehmaschine können Wellen mit einer Länge von bis zu 26 Metern und einem Durchmesser von 1.540 Millimetern bearbeitet werden.

Projektarbeit im Großformat ist der Schwerpunkt der Rolf Kind GmbH.  Fotos: Rolf Kind GmbH Geschäftsführer Ralf Kind. Geschäftsführer Markus Kind.

„Unser Schwerpunkt liegt 
auf der Projektarbeit von 
Freiformschmiedeproduk-
ten nach Kundenzeich-
nungen“, erklärt Markus 
Kind. Zirka 95 Prozent der 
Aufträge kommen direkt 
von Endkunden und wer-
den als spezifischer Pro-
jektauftrag erteilt. Ver-
ständlich, bei den 
Dimensionen der Produk-
te, die das Unternehmen 
herstellt. „Wir haben uns 
auf die Produktion von 
größeren Bauteilen spe-
zialisiert. Dazu gehört die 
Verarbeitung von Rohblöc-
ken in Nickelbasislegie-
rung, hochlegierten Edel-
stählen und Titan.“ 

Projektarbeit
„Da unsere Produkte über-
all dort eingesetzt werden, 
wo konventioneller Stahl 
an seine Grenzen stößt, ar-
beiten wir an vielen beson-
deren und außergewöhnli-

Im Spotlight: Rolf Kind GmbH

„Je größer, desto besser“
Die inhabergeführte Rolf 
Kind GmbH hat es sich 
seit der Gründung im Jahr 
1969 zur Aufgabe ge-
macht, die Grenzen von 
konventioneller Schmie-
detechnik zu überwin-
den. Hierzu setzt das Un-
terhemen auf innovative 
Ideen und hocheffiziente 
Fertigungstechnologien, 
um extrem belastbare 
Schmiedestücke in hoch-
wertigen Legierungen zu 
wirtschaftlichen Kondi-
tionen anbieten zu kön-
nen. Edelstahl Aktuell 
hat sich mit dem Ge-
schäftsführer Markus 
Kind über Projekte, Kun-
denbedürfnisse und All-
einstellungsmerkmale 
unterhalten. 

chen Projekten mit“, so 
Kind. „So produzieren wir 
spezielle Bauteile für den 
Teilchenbeschleuniger Lar-
ge Hadron Collider (LHC) 
am Europäischen Kernfor-
schungszentrum CERN bei 
Genf. Den LHC begleiten 
wir nun seit inzwischen 
rund 20 Jahren. Ein ande-
res besonderes Projekt ist 
für uns das internationale 
Forschungsprojekt ITER, 
ein Versuchs-Kernfusi-
onsreaktor im Kernfor-
schungszentrum CEA im 
südfranzösischen Cadara-
che. Auch hierfür prozie-
ren wir gezielt Bauteile 
nach Kundenzeichnung 
und -spezifikation.“ Eine 
aktuell abgeschlossene 

Alloy F44 / UNS S31254 / W. 
Nr. 1.4547 mit den Schmie-
demaßen AD 2.700 x 370 
Millimeter und einem 
Schmiedeeinsatzgewicht 
von 16.900 Kilogramm. 
Diese Rohrplatten sollen 
später Teil eines schweren 
Wärmetauschers sein, der 
in dem Projekt LNG Cana-
da, eines der größten En-
ergieprojekte weltweit, im 
Einsatz sein wird. „Das 
Marktsegment der Wärme-
tauscher ist für uns aktuell 
sehr interessant und da-
her freuen wir uns auch 
besonders, einer der 
Hauptsponsoren der Fach-
messe Heat Exchanger 
World 2021 in Rotterdam 
zu sein.“

Neuanschaffung 
Die Rolf Kind GmbH hat sich 
auf Produkte spezialisiert, 
die in Größe und Gewicht 
weit über dem Durchschnitt 
liegen. „Je größer, desto 
besser“, so Markus Kind. 
„Genau in diesem Segment 
sind wir absolute Profis.“ Im 
Bereich der hochlegierten 
Edelstähle produziert das 
Unternehmen Schmiede-
stücke mit einem Einsatzge-
wicht von bis 50 Tonnen, bei 
Nickelbasisgelierungen und 
Titan jeweils bis 15 Tonnen. 
So entstehen Scheiben bis 
zu einem Durchmesser von 
3,8 Metern, Ringe mit bis zu 
sechs Metern Durchmesser 
und Wellen über 20 Metern 
Länge. „Mit unserer Schwer-

Projektarbeit ist eine 
geschmiedete Wärmetau-
scher-Rohrplatte, Material 
Titan Grade 2 UNS 
R50400 / W. Nr. 3.7035 
FM AD 2.710 x 501 mm, 
mit einem Schmiedeein-
satzgewicht von ca. 
15.500 Kilogramm. „Diese 
beeindruckende Rohrplat-
te wird später einmal das 
Herzstück eines sehr gro-
ßen Wärmetauschers für 
ein FPSO deep-water gas 
and condensate Projekt in 
Asien sein“, so der Ge-
schäftsführer. Ein weite-
res Projekt aus dem glei-
chen Segment waren vier 
nahtlos geschmiedete 
Wärmetauscher-Rohrplat-
ten aus Alloy 254 SMO / 
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Die Neuanschaffung der Hidelius Tiltenta eröffnet dem Unternehmen neue Fertigungsmöglichkeiten.

Aus Titan entstehen zum Beispiel geschmiedete Wärmetauscher-Rohrplatten mit einem Gewicht von 15.500 
Kilogramm.

Für Projekte wie ITER müssen konstante Temperaturen gewährleistet und kleinste Toleranzen beim bearbei-
ten berücksichtigt werden.

drehmaschine Torni Tacchi 
HD3-120H CNC können wir 
Wellen mit einer Länge von 
bis zu 26 Metern und einem 
Durchmesser von 1.540 
Millimetern bearbeiten – 
wahrscheinlich eine der 
längsten Drehbänke in Eu-
ropa. Wir fertigen Bauteile 
mit engsten Toleranzen und 
höchsten Oberflächenanfor-
derungen“, erläutert Kind. 
Um den Kunden eine noch 
größere Produktionspalette 
bieten zu können, hat das 
Unternehmen in eine 
5-Achs-Fräsungslinie inves-
tiert. „Mit der Neuanschaf-
fung der Hedelius TILTENTA 
sind wir in der Lage, 3D-Tei-
le zu produzieren – somit 
ergeben sich für uns neue 
Fertigungsdimensionen.“ 
Eine Investition nicht ohne 
Grund, wie Kind erläutert: 
„Wir haben in der letzten 
Zeit eine Anforderungsver-
schiebung unserer Kunden 
feststellen können. Der 
Trend geht eindeutig weg 
von vorbearbeiteten Bautei-
len hin zu komplett bearbei-
teten, gereinigten und ein-
baufertigen Komponenten. 
Das erleichtert beim Kun-
den Einkaufsprozesse, re-
duziert das Risiko und spart 
Logistikkosten. Plug and 
Play ist hier das Keyword.“ 

Zur Warmformgebung der 
Bauteile nutzt das Unter-
nehmen Kapazitäten im 
Lieferantennetzwerk mit 
Schmiedepressen von 20 
MN bis 100 MN sowie di-
verse Ringwalzen. Wärme-
behandlung von einzelnen 
Schmiedestücken kann bis 
zu einem Durchmesser von 
4,5 Metern und einer Län-
ge von 18 Metern realisiert 
werden. Die Bearbeitung 
erfolgt im hauseigenen Ma-
schinenpark mit Dreh- und 
Fräsmaschinen, Bohrwer-
ken und Sägen. Es können 
Produkte bis zu einem 
Durchmesser von 4,5 Me-
tern und einer Länge von 
bis zu 26 Metern, sowie 
3D- Vermessung inklusive 
Maßkontrolle und Abnah-
me, zerstörungsfreie Prü-
fungen wie Ultraschall-, 
Röntgen-, Farbeindring- 
und Sichtprüfung realisiert 
werden. Hier kann das Un-
ternehmen auf eigene Le-
vel III-Prüfer zurückgreifen. 
Zerstörende Prüfungen 
führt die Rolf Kind GmbH in 
Zusammenarbeit mit ak-
kreditierten Laboren durch. 

Herausforderungen
„Wie für fast alle Unter-
nehmen, war auch für uns 
das Jahr 2020 bisher eine 

sehr anspruchsvolle Situa-
tion“, so Kind. „Glückli-
cherweise brauchten wir 
bis dato keine Ausfälle 
oder Stornierungen zu ver-
zeichnen und rechnen mit 
einer zügigen Erholung 
der Wirtschaft – späte-
stens im nächsten Jahr. 
Sicherlich verzeichnen wir 
aktuell ein deutliches Mi-
nus an Auftragseingän-
gen, nutzen aber diese 
Zeit auch effizient, um 
zum Beispiel die Digitali-
sierung unseres Unterneh-
mens weiter voranzutrei-
ben.“ Dazu implementiert 
das Unternehmen aktuell 
ein neues ERP-System. 
„Unser Ziel ist es, unsere 
Abläufe weiter zu verbes-
sern, auch hinsichtlich ei-
nes wachsenden Ge-
schäfts. Hier sehen wir 
auch eine der Herausfor-
derungen, wenn sich die 
aktuelle Situation wieder 
normalisiert hat - verscho-
bene Projekte müssen 
dann mit Nachdruck ein-
geholt und der Backlog ab-
gearbeitet werden. Hierfür 
sind wir bestens gerüstet.“

Pläne 2021
„2021 haben wir viel vor. 
Zum einen steht im ersten 
Halbjahr der erste Spaten-

stich für unsere neue 
Hauptverwaltung in Kai-
serau an. Dies bedeutet für 
uns effizientere Abläufe, 
da wir momentan noch an 
zwei Standorten agieren“, 
erläutert Kind. Aktuell be-
findet sich die Hauptver-
waltung noch am Stamm-
sitz in Gummersbach und 
das Produktionswerk in 
Lindlar Kaiserau. „Wenn al-
les nach Plan läuft, ist die-
ses Projekt Ende 2021 

abgeschlossen und wir 
können dort einziehen.“
„Weiterhin planen wir, un-
sere Kundenbeziehungen 
im nächsten Jahr weiter zu 
intensivieren. Zwar agieren 
wir bereits international, 
aber dennoch kommt der 
Großteil unserer Kunden 
aus Europa. Hier wollen wir 
uns breiter aufstellen und 
weiter internationalisieren 
in Richtung Amerika und 
Asien“, so Kind weiter. 

Messen 
„Wir freuen uns darüber, bei 
der Heat Exchange World 
2021 einer der Hauptspon-
soren zu sein und unsere 
Kunden in Rotterdam zu be-
grüßen. Darüber hinaus pla-
nen wir auf verschiedenen 
internationalen Fachmes-
sen, wie z.B. der OTC in 
Houston, der Stainless Steel 
World Japan in Tokyo und 
anderen vertreten zu sein“, 
so Markus Kind. 

Rolf Kind GmbH

Familienunternehmen

Gegründet: 15.08.1969

Mitarbeiter: ca. 80

Spezialisierung auf Sondergüten und Produktformen

ca. 80% unserer Produkte gehen ins Ausland

Produktionsfläche am Standort Kaiserau: 36.300qm

Verarbeitete Tonnen Stahl pro Jahr : ca. 2500

16 Maschinen

Krankapazitäten bis zu 80 Tonen

Fertigung von Produkten bis zu 4,5 Meter Durchmesser.

Fertigung von Produkten bis zu 26 Meter Länge.

Aus Rohblöcken werden überwiegend große Schmiedestücke produziert.


